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Gutschein Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Ich unterstütze Sie gerne!
Nutzen Sie Ihren Gutschein für eine kostenlose Marktpreiseinschätzung

Tel: 05307 - 490 9339

info@spiessl-immoblien.com

www.spiessl-immobilien.com

Wir bringen Käufer
und Verkäufer

zusammen

 - Seit über 10 Jahren -

Fachlich qualifizierte Beratung

 - IHK zertifiziert - 

Ihr Immobilienpartner im
Norden Braunschweigs  

Sachkundige und marktorientierte
Wertermittlung

Prüfung und Beschaffung aller
relevanten Vertragsunterlagen

Verlässliche und freundliche
Terminbetreuung

Bonitätsprüfung der
Kaufinteressenten 

Professionelle Objektaufnahmen vom
Boden und aus der Luft 

Steffen Spießl
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Waggum 
Fröbelweg 

(auf dem Festplatz)
Mittwoch
20. Mai 
10. Juni

14:00 – 15:00 Uhr

Schadstoffmobil

Bienrode 
Maschweg 

(an den Wertstoff-
containern)

Donnerstag

21. Mai 
11. Juni

14:00 – 15:00 Uhr

Im Notfall

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf � 110
Polizei-Station Waggum � 0531 476-34 40

Städt. Klinik, Salzdahl. Str. 
zentrale Notaufnahme � 0531 595 25 00
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst� 0531 700 99 33
Ärzte-Notdienst � 116 117

Ärzte
Dr. med. Wörffel, Waggum � 05307 60 25
MVZ Nord, Bienrode � 05307 54 06

Zahnärzte
Kim Gehrke u. Franziska Herden, Waggum� 05307 77 71
Christian Kornberg, Waggum � 05307 65 80
Dr. med. dent. Rainer Nickelsen, Bienrode � 05307 62 66

XQ4
www.blauer-engel.de/uz195
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Redaktionsschluss für die nächsten 
Ausgaben
Juni	 So 	 24.5.
Juli	 So 	 21.6.

Viele Balkone und Terrassen werden mit klassischen 
Zierblumen wie Geranien, Petunien o.  Ä. bepflanzt. 
Doch wusstet ihr, dass diese kaum Nektar oder Pol-
len bieten? 

Insektektenfreundliche Blumenmischungen für Balkonkästen sind eine 
einfache Möglichkeit, die Artenvielfalt in der Stadt zu fördern und gleich-
zeitig einen farbenfrohen Blickfang zu schaffen. Diese lassen sich nicht 
nur in Beeten, sondern auch auf Balkon oder Terrasse aussäen. Empfeh-
lenswert ist eine niedrig wachsende Mischung aus früh, mittel und spät 
blühenden Pflanzen, damit Bienen und Schmetterlinge vom Frühjahr bis 
in den Herbst Nahrung finden. Verwende dafür Balkonkästen oder Töp-
fe mit nährstoffarmer torffreier Blumenerde und mische ca. 1/3 Sand 
unter. Die Samen werden dünn auf die Erde gestreut, leicht angedrückt 
und vorsichtig gegossen. Ein sonniger Standort sowie regelmäßiges, 
aber nicht übermäßiges Gießen fördern das Wachstum der Pflanzen. Auf 
chemische Dünger und Pestizide sollte 
möglichst verzichtet werden, da diese 
die Insekten schädigen können.

Fazit: Mit der richtigen Auswahl wird 
der Balkon zu einer kleinen Oase, die 
nicht nur optisch überzeugt, sondern 
auch aktiv zum Schutz von Bienen 
beiträgt und das ökologische 
Gleichgewicht im städtischen Raum 
stärkt.� – bm –

Grüne Tipps für Garten & Balkon
Gemeinsam den Insekten helfen
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Förderkreis Umwelt und Naturschutz 
Hondelage e. V.

Gruppe Waggum

Über die Rückkehr der Störche haben wir bereits in der 
letzten Ausgabe des Echo berichtet. Die damaligen Aus-
sagen, die Herkunft „unserer Störche“ betreffend, waren 
zumindest voreilig. Als einzige Veränderung hatten wir 
mit bloßem Auge und den mit dem Handy gemachten 
Aufnahmen wahrgenommen oder wahrnehmen wollen, 
dass die Störche größer geworden sind. Nun ja, das mag 
ja sein, aber Vergleichsmessungen liegen nicht vor.
Beweisen können wir allerdings, dass ein Storch im ver-
gangenen Jahr nicht hier gewesen ist. Besonders hoch-
auflösende Fotos zeigen, das ein Storch über dem Knie-
gelenk am rechten Bein einen Markierungsring trägt. 
Mit dem Fernglas ist die Beschriftung gut zu entziffern. 
DEW 5 V 673 ist eine individuelle Kennung zur Vogel-
beringung. DEW steht für Vogelwarte Helgoland/ Wil-
helmshaven. Dort ist er zugeordnet. In einem Telefon-
gespräch mit dem Artenschutzzentrum Leiferde, 
erfahren wir, dass es sich um einen männlichen Storch, 
Erstberingung 2023 in Parsau handelt. Der Ort Parsau 
liegt im Landkreis Gifhorn, nördlich von Wolfsburg.
Was ist mit dem Männchen des letzten Jahres geschehen? 
Wir werden das Schicksal dieses Tieres nicht erhellen 
können. Vielleicht ist es ja auch nur zu einem anderen Ort 
abgewandert. Aber es grenzt an ein Wunder, dass diese 
beiden Tiere im Abstand von zwei Tagen das Nest bezo-
gen haben. Sie werden sich verabredet haben. Irgendwie 
und irgendwann. Es ist müßig darüber nachzudenken. 
Mindestens seit dem 31. März sitzen sie abwechselnd auf 
dem Nest. Hoffnungsvoll legen wir fest, dass sie brüten.

Hoffentlich erfolgreich. Denn das ist nicht immer so. In 
der Storchenchronik von Parsau erfahren wir, dass seit 
2004 bis 2025 insgesamt nur vier Bruten erfolgreich ge-
wesen sind. Entweder waren die Eier nicht befruchtet 
oder die Embryos in den Eiern abgestorben. Elterliche 
Brutunerfahrenheit oder trockenheitsbedingter Nah-
rungsmangel gefährden die Jungvögel. Ab einem Alter 
von dreieinhalb Wochen wird der Nachwuchs von den 
Eltern nicht mehr zugedeckt. Bei einer bei langanhal-
tenden Regenperiode verklammen die Jungen, bekom-
men eine Lungenentzündung, fressen nicht mehr und 
sterben. Nur in Waggum hoffentlich nicht.

Sehr gefreut haben wir uns, dass Andre und Lennart das Fal-
kennest am Giebel der Scheune von Familie Eggeling repariert 
haben. Nicht ungefährlich, denn die Arbeiten fanden in sehr luf-
tiger Höhe statt. Das Nest in mit einer neun Meter langen Leiter 
zu erklimmen und beinahe auf der letzten Sprosse stehend zu 
arbeiten, hatten wir uns altersangemessen nicht zugetraut. Die 
Instandsetzung des Eulennestes verlief weniger atemberaubend, 
denn hier sicherte der Frontlader des Treckers die Arbeiten. 
Trotz des sanft erhobenen Zeigefingers bezüglich der Sicherheit 
bedanken wir uns auch im Namen der derzeitigen und zukünf-
tigen Nestbewohner bei jugendlicher Unbekümmertheit.

Die Aktion Rettung der Am-
phibien haben wir am 30. März 
beendet. Damit haben wir vier 
Wochen jeden Morgen die im 
Eimer gefallenen Tiere auf der 
anderen Straßenseite ausge-
setzt. Insgesamt befanden sich 
82 Kröten, ein Grünfrosch und 
ein Olm in den Fangeimern. Im 
vergangenen Jahr zählten wir 
insgesamt 126 Tiere. Ein deut-
licher Rückgang, der sich be-
reits 2025 abzeichnete. Wo sind 
die Tiere geblieben, ist die Po-
pulation allgemein rückläufig? 
Auffallend ist auch, dass sie ab 
Mitte März nur noch vereinzelt 

die Straße queren wollten. Gespannt warten wir auf die Aus-
wertung des Umweltamtes. Unser sportlicher Dank gilt Claudia 
und Nicole, die gern noch häufiger die Kröten, Molche und Kä-
fer gerettet hätten.
Es ist nicht zu übersehen, dass unser Altersdurchschnitt steigt, 
die Aufgaben im Biotop jedoch nicht weniger werden. Auch tut 
uns ein weiteres neues Mitglied gut. Seit dem Monatsanfang ha-
ben wir einen neuen, jungen Mitstreiter. Auf einmal war er da 
und es war, als kennen wir uns schon seit Ewigkeiten. Das macht 
uns Hoffnung auf weitere Unterstützer. Jede(r) ist willkommen, 
egal mit welchen Fähigkeiten und Interessensschwerpunkten. 
Besonders Conni freut sich über eine weitere weibliche Mitma-
cherin.
Also wie bekannt und fast Immer: Jeden Mittwoch – im Som-
mer ab 9:00 Uhr – gutgelaunt ins Biotop.

Peter Schack
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Programm für Mai
Fr	 01.05.	 geschlossen (Feiertag)
Mo	04.05.	 Spielen drinnen und draußen
Di	 05.05.	 Pellkartoffeln mit Kräuterquark
Mi	 06.06.	 Mitmach-Kult für Jugendliche
Do	 07.05.	 Basteln zum Muttertag
Fr	 08.05.	 ab 15:00 Uhr geöffnet, 18:00 Uhr Nitekick
Mo	11.05.	 Spielen drinnen und draußen;  

Wikingerschach-Turnier
Di	 12.05.	 Obstspieße
Mi	 13.05.	 Mitmach-Kult für Jugendliche
Do	 14.05.	 geschlossen (Feiertag)
Fr	 15.05.	 Spielen & Chillen für Jugendliche
Mo	18.05.	 Spiele drinnen und draußen
Di	 19.05.	 Nudelauflauf
Mi	 20.05.	 Mitmach-Kult für Jugendliche
Do	 21.05.	 Papiervögel falten
Fr	 22.05.	 Spielen & Chillen für Jugendliche
Mo	25.05.	 geschlossen (Pfingsten)
Di	 26.05.	 Waffeln backen
Mi	 27.05.	 Mitmach-Kult für Jugendliche
Do	 28.05.	 Kinder- und Jugendkonferenz 16:00 Uhr
Fr	 29.05.	 Spielen & Chillen / Kleidertauschbörse  

15:00 bis 18:00 Uhr

Städt. Kinder- und Jugendtreff Waggum „Kult“ Waggum�  
Fröbelweg 2, im Kulturzentrum, 1. Etage	  
05307 77 48, www.kjt-waggum.de 
Für 2. bis 4. Klasse: 
Montag	 15:00 – 17:30 Uhr
Dienstag & Donnerstag 	 14:30 – 17:30 Uhr
Ab 5. Klasse: 
Montag – Donnerstag 	 15:00 – 20:00 Uhr
Freitag	 13:30 – 18:00 Uhr			 
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Ein voller Erfolg: Rückblick auf das 
traditionelle Eieressen am Karfreitag

Liebe Waggumerinnen und Waggumer,Liebe Waggumerinnen und Waggumer,
was gibt es Schöneres, als das Osterwochenende in ge-
selliger Runde zu beginnen? Am vergangenen Karfrei-
tag, den 03.04.26, füllte sich unser Schützenhaus ab 
11:00 Uhr wieder mit Leben, Lachen und dem unver-
wechselbaren Duft von herzhaftem Speck. Am diesjähri-
gen Karfreitag fand traditionell unser gemütliches Eier
essen im Vereinsheim statt, begleitet von der Ehrung der 
erfolgreichen Teilnehmer:innen der verschiedenen Po-
kalwettbewerbe und des beliebten Eierschießens.

Gelebte TraditionGelebte Tradition
Das Eieressen hat in Waggum einen festen Platz im Ka-
lender und bewies auch in diesem Jahr wieder seinen 
besonderen Stellenwert. Es war eine Freude zu sehen, 
wie viele Mitglieder und Freunde des Vereins zusam-
menkamen, um gemeinsam diese traditionelle Stärkung 
zu genießen. In entspannter Atmosphäre wurde ge-
klönt, gelacht und die dörfliche Gemeinschaft gepflegt 
– genau das macht unser Vereinsleben aus.

Ein starkes Team im HintergrundEin starkes Team im Hintergrund
Damit die Pfannen glühen und kein Gast hungrig nach 
Hause gehen musste, war im Hintergrund ein engagier-
tes Team im Einsatz. Ein herzliches Dankeschön ge-
bührt denjenigen, die diesen Tag mit ihrem Einsatz erst 
möglich gemacht haben:
Frank B.: Der unermüdlich mit seiner technischen Ex-
pertise für die Wettkamperfassung bereit stand.
Dörte & Steffen (Festausschuss): Die bereits im Vor-
feld alles perfekt organisiert und koordiniert hatten.
Ingo: Der mit großer Ausdauer und Präzision dafür 
sorgte, dass der Speck goldbraun und knusprig auf die 
Teller kam.

Inga: Die in der Küche unermüdlich wirbelte und dafür sorgte, 
dass der Service wie am Schnürchen lief.
Burkhard & Steffen: Unsere Profis am Herd, die unzählige 
Eier in der Pfanne perfekt zubereiteten.
Dank dieser f leißigen Hände war das Eieressen 2026 eine rund-
um gelungene Veranstaltung

Nach der Stärkung wurden die heiß ersehnten Gewinner der 
Pokale ausgerufen:

ERICH GANDER POKAL (geschossen mit LG stehend auf-
gelegt, 5 Schuss auf 5er Spiegelscheibe in der Reihenfolge 7-4-4-
10-9)
1. Platz:	 Ingo Knigge mit 3 Treffern
2. Platz: 	Mauela Berlet mit 2 Treffern
3. Platz: 	Tobias Lerche mit 2 Treffern

Frühlingsscheibe 17 + 4 (geschossen mit LG stehend aufge-
legt, 3 Schuss auf Einzelscheiben – 17 + 4 = 21)
1. Platz: 	 Inga Narbe (21 Ringe, eine 4 davon erreicht)
2. Platz: 	Maria Siegl (19 Ringe, eine 4 davon erreicht, bei Er-

gebnisgleichheit entschied der bessere Teiler bei 4)
3. Platz: 	 Julia Anselm (19 Ringe, eine 4 davon erreicht)

Beim „EWALD-SCHULZE-POKAL“ überzeugte Tobias 
Lerche mit starken 151,7 Ringen (Zehntelwertung) und sicherte 
sich so den begehrten Pokal. Auf den weiteren Plätzen landeten 
Robin Stöckel (151,5 Ringen) und Inga Narbe (149,6 Ringen).
Beim Eierschießen setzte sich Tobias Lerche mit einem her-
vorragenden 91,34 Teiler an die Spitze und gewann als Sieger 
ein leckeres TK-Geflügel. Ihm dicht auf den Fersen war Robin 
Stöckel mit einem 147,99 Teiler, der sich eine TK Torte sicherte, 
gefolgt von Frank Busch mit einem 168,34 Teiler, der sich über 
eine Flasche Eierlikör freuen konnte. 
Insgesamt zeigten sich alle Teilnehmer treffsicher und konnten 
viele Eier mit nach Hause nehmen.
Wir bedanken uns bei allen Gästen für ihr Kommen und freuen 
uns schon jetzt auf das nächste Jahr!
Mit sportlichem Gruß und den besten Wünschen für den Früh-
ling

Maria Siegl, Schützenverein Waggum
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Medaillenregen für SV Waggum 1954 e. V. 
bei der Kreismeisterschaft 2026
Starke Frauen am Drücker – Kleiner Nachtrag zur Kreismeis-
terschaft 2026 in der BSG. Unsere Schützinnen waren bei der 
Kreismeisterschaft so zahlreich vertreten, dass uns im letzten 
Heft drei Namen leider durch die Maschen gerutscht sind:
Auch wurde Ines Eichler mit einem super 1. Platz LG Auflage 
und Jutta Wegerich mit einem tollen 1. Platz LP Auflage, 1. Platz 
LP Freihand, 1. Platz 1 LG Auflage sowie Marita Fenner mit 
einem tollen 2. Platz LG Auflage alle jeweils in ihrer Altersklasse 
belohnt, nachdem sie vollen Einsatz gezeigt haben. Wir sind 
stolz auf die gesamte Truppe und freuen uns über die starke Prä-
senz des Waggumer Schießsports!
Gut Schuss!

Maria Siegl

seit 1965
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Kruse & Sohn
Dachdeckermeisterbetr ieb
Fröbelweg 1b 
38110 Braunschweig
Tel :  05307 -  65 71 
Tel :  05303 -  97 02 80
info@kruseundsohn-bs.deinfo@kruseundsohn-bs.de
www.kruseundsohn-bs.de

Dachklempnerarbei ten
Fassadenverkleidung
Dachf lächenfenster
Schornsteinkopferneuerung
Dachgaubenbau

Dachr innen
Erkerbau
Gerüstaufbau
Ausführung sämtl .
Dacharbei ten

 

 
 

Dorfflohmarkt in Waggum 
 

Datum: 30. August 2026 
 

Uhrzeit: 9:00 - 14:00 Uhr 
 

Ort: Waggum 
 

Wer macht mit? 
 

Geplant ist eine Anzeige im Waggumer Echo inkl. Standortkarte, sowie Druck von Flyern 
und Plakaten. 

Dafür wird eine Organisationspauschale von 5€ erhoben. 
 

Anmeldungen können bis zum 15. Juli 2026 entgegengenommen werden. 
 

Ansprechpartner für Anmeldungen und Fragen: 
Nicki Rohner  01590-6052108 
Florian Schmidt 0171-2771558 

 
 

  

Geplant und organisiert von

Waggumern für Waggumer

Schützenverein Waggum startet durch
Wir haben Grund zu jubeln: Zum ersten Mal in der Geschichte 
unseres Vereins haben wir eine Schützin in unseren Reihen, die 
für den Schützenverein Waggum bei der Kreismeisterschaft 
Feuerwaffen gestartet ist. 
Da wir leider in unserem Schützenhaus nicht mit „scharfer“ 
Munition schießen dürfen, haben wir uns bei unserem benach-
barten Verein in Gliesmarode eingemietet. Dort haben wir eine 

Trainingsmöglichkeit für unsere 
Mitglieder geschaffen. 
Jutta hat in ihrer Disziplin „Sport-
pistole Auflage“ ein zufriedenstel-
lendes Ergebnis abgeliefert. Wir 
gratulieren ihr ganz herzlich. Nun 
warten wir ab, ob die Qualifikation 
zur Landesmeisterschaft gelungen 
ist.
Unser großer Plan ab dem nächsten 
Sportjahr: Wir wollen noch einige 
weitere Schützen bei der Kreismeis-
terschaft, weiterführenden Meister-
schaften und vielleicht auch bei den 
Rundenwettkämpfen verzeichnen. 
Wir bleiben dran!!!

Claudia Assing

Ehrung für Martin Berlet
Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung des Kreisschützenver-
bandes Braunschweig wurde 
Martin Berlet mit der Verdienst-
nadel in Gold geehrt. 
Martin Berlet ist seit 2014 Vorsit-
zender des Schützenvereins und 
war zuvor seit 1998 Schatzmeis-
ter.
In seine Amtszeit fallen u. a. die 
Eröffnung der Bogengruppe 2016, 
der Zumba-Gruppe 2020 und der 
Dart-Gruppe 2023 sowie der Um-
bau des Schießstandes auf elektro-
nische Treffermessung 2018. In 

diesem Jahr errichtet der Schützenverein nach jahrelangen Ver-
handlungen mit der Stadt Braunschweig und dem Flughafen 
endlich einen 70-m-Bogenstand, weitgehend in Eigenleistung. 
Damit wird die erfolgreiche Entwicklung des Vereins fortge-
schrieben.

Martin Berlet

Montag bis Freitag 700-1600 Uhr 
Telefon: 05303 / 6088

Heizöl • Diesel
Premium Heizöl

Tieflader - Transporte



9

Waggum�

Damenabend im April
Im April trafen wir uns mit zwölf Damen zum Damen-
abend im Schützenhaus in Waggum. Wie immer schos-
sen wir das „Würfelpäckchen“ und den „Bärbel-Sander-
Pokal“ aus. Über das Präsent des Würfelpäckchens 
durfte sich Claudia Assing freuen und den Wanderpo-
kal konnte Marita Fenner für sich verbuchen. Herzli-
chen Glückwunsch beiden Gewinnerinnen. 
Nachdem das Schießen erfolgreich beendet war, konn-
ten wir uns über Kartoffelsalat und Würstchen freuen. 
Alle ließen es sich schmecken. Anschließend ließen wir 
den Abend in gemütlicher Runde ausklingen. 
Im Mai muss unser Damenabend aufgrund der Feier-
tage pausieren. Am 11. Juni um 19:00 Uhr treffen wir 
uns wieder. 

Claudia Assing

Wir gratulieren zweimal zum 
80. Geburtstag

Zwei Schützenschwestern 
sind vor kurzem 80 Jahre 
alt geworden und der 
Vorsitzende Martin Ber-
let gratulierte mit dem 
Vereinspräsent und einer 
Urkunde. 
Das waren aber schon die 
Gemeinsamkeiten. Wäh-
rend Ilona Dreger seit 
über 41 Jahren Mitglied 
ist und 2001 und 2011 die 
Würde der Seniorenköni-
gin errang, ist Doris 
Rentz erst vor zwei Jah-
ren eingetreten. 
Das beweist, man kann in 
jedem Alter in den Schüt-
zenverein eintreten kann 
oder andersherum, man 
ist nie zu alt, um in den 
Schützenverein einzutre-
ten!
Wir danken Ilona und 
Doris und wünschen bei-
den für die Zukunft alles 
erdenklich Gute.

Martin Berlet

Doris Rentz mit Martin Berlet

Ilona Dreger (mitte) mit stellv. Damenleiterin 
Ines Eichler und Martin Berlet

Termine im April 2026:
07.05. 	 Senioren-Herrengruppe	 18:00 Uhr
14.05. 	 Damengruppe 	 19:00 Uhr
21.05. 	 Bogengruppe 	 19:00 Uhr
30.05. 	Kratzerturnier 	 14:00 Uhr

Pokal der Vereine und Volkskönigsschießen 2026
Dienstag, 26.05. Schützenhaus Waggum 	 19:00 Uhr
Dienstag, 02.06. Schützenhaus Waggum	 19:00 Uhr
Dienstag, 09.06. Schützenhaus Waggum	 19:00 Uhr

Martin Berlet

Marita Fenner und Claudia Assing
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Liebe Freundinnen und Freunde des Waggumer 
Freibades,
wir vom Förderverein freuen uns schon tüchtig auf die neue Saison mit 
euch! Die Planungen für einen schönen Sommer im Freibad laufen be-
reits.
Aber vor der Saisoneröffnung muss unser Bad wieder etwas aufgehübscht 

werden: Zum Beispiel wird das alte Spielzeug ausgetauscht.
Die „Nähdamen“ aus Waggum haben beim Weihnachtsmarkt rund um die Kirche ihre 
schönen Sachen ordentlich verkauft und spenden dem Förderverein den gesamten Erlös 
von fast 300,– Euro. Das finden wir wahnsinnig nett und sagen ganz laut „DANKE!!!“!
Aber auch andere Sachen müssen gemacht werden. Und dafür brauchen wir eure Hilfe. 
Bitte kommt zahlreich zu unseren Aufhübschaktionen am 9. und 16. Mai ab 10:00 Uhr. 
Der Arbeitseinsatz wird mittags mit einer Bratwurst belohnt. Solltet ihr nur kurz Zeit 

haben, freuen wir uns auch 
über jede Stunde, die ihr 
uns unterstützt und zu ei-
nem noch schöneren Frei-
bad beitragt!

Herzlich willkommen und  
bis dahin beste Grüße

eure Antje für den Förderverein 
Schwimmbad Waggum

CDU-Ortsverbände stellen die Weichen für die Kommunalwahl 2026
Am 15. April 2026 fand in der IGS Querum eine besondere Mitglie-
derversammlung der CDU Ortsverbände Wabe-Schunter und Bien-
rode-Waggum-Bevenrode statt. Im Mittelpunkt der Versammlung 
stand die Wahl der Bewerberinnen und Bewerber und ihrer Reihen-
folge für die Wahl zum Stadtbezirksrat Wabe-Schunter-Beberbach 
(Bezirk 112) anlässlich der Kommunalwahl am 13. September 2026. 
Eingeladen hatte der CDU Kreisverband Braunschweig und dessen 
Vorsitzender Maximilian Pohler. Die Sitzungsleitung übernahm der 
CDU Fraktionsvorsitzende im Rat der Stadt Thorsten Köster.
Die Vorstände der beiden Ortsverbände hatten einvernehmlich einen 
Vorschlag einer Bewerberliste erstellt. Die vorgeschlagenen Bewerbe-
rinnen und Bewerber auf der Liste wurden von den zahlreichen an-
wesenden Mitgliedern mit großer Einigkeit als Kandidatinnen und 
Kandidaten für die Wahl des Stadtbezirksrates Wabe-Schunter-
Beberbach gewählt und aufgestellt. Die beiden Spitzenkandidaten, auf Platz 1 Thorsten Wendt und auf Platz 2 Hans-Herbert 
Jagla freuten sich gemeinsam mit allen Kandidatinnen und Kandidaten über das Wahlergebnis. Denn dieses Team wird in der 
Lage sein, eine Mehrheit im Stadtbezirksrat zu erreichen und den zukünftigen Bezirksbürgermeister zu stellen.

Das TeamDas Team
Thorsten Wendt, Hans-Herbert Jagla, Björn Grundey, Michael Berger, Stefan Fränkel, Michael Nicolai, Julia-K. Spittel 
Dimitrijevic, Bianca Nicolai, Dr. Natalie von Kaehne, Philipp Wendt, Sven Kornhaas, Henning Borek, Michael Wisotzki, 
Claas Merfort, Dr. Philipp Lehmann, Heinrich Niewöhner, Klaus Behrens, Gerhard Wandt und Dr. Beatrice Uekermann
Thorsten Wendt ist überzeugt: „Wir präsentieren den Wählerinnen und Wählern ein kompetentes Team mit erfahrenen sowie 
neuen Kandidatinnen und Kandidaten, die sich für den Bezirk sehr engagieren und für jeden Mitbürger ansprechbar sind.
Denn unsere Stadteile dürfen durch den Fokus der Stadtverwaltung auf die Kernstadt nicht vernachlässigt werden.“ Hans-
Herbert Jagla verspricht: „Wir werden uns für jeden Stadtteil in unserem Bezirk und damit für alle Bürgerinnen und Bürger 
voll einsetzen und engagieren. Die Tatsache und bisherige Wahrnehmung, dass sich die drei vorherigen Bezirksbürgermeister 
nicht für alle Stadtteile gleichermaßen eingesetzt haben, muss und wird sich ändern.“
Thorsten Wendt	 Hans-Herbert Jagla
CDU Ortsverband	 CDU Ortsverband
Wabe-Schunter	 Bienrode-Waggum Bevenrode

POLITISCHE ANZEIGE



Jubiläum30.

Seit 30 Jahren gestalten wir Gärten,
Außenanlagen und Lebensräume - 

mit Leidenschaft, Handwerk und Herzblut. 
Dieses besondere Jubiläum möchten wir
zum Anlass nehmen, Danke zu sagen und

Sie in unserer Musterausstellung am

willkommen zu heißen.

Es begrüßt Sie auch unser Partner:

Tag der offenen Tür
Sa. 09.05.2026

10-15 Uhr 
Auf dem Anger 12

38110 Braunschweig
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RECHTSANWÄLTE FACHANWÄLTE

RA Michael Siems, Fachanwalt für Verkehrsrecht
Mietrecht | Privates Baurecht | Erbrecht | Bankrecht

RA Philipp v. Schrenck, Fachanwalt für Versicherungsrecht
Arbeitsrecht | Verkehrsunfallrecht | Bußgeldrecht | Reisevertragsrecht

Dienstags ab 18:00 Uhr 

Beratung 
und 

Anmeldung

Donnerstags ab 17:30 Uhr

Frank‘s ELEKTROTECHNIK
Elektromeister-Betrieb

Wendener Str. 1A, 38527 
Meine 05307 - 94 07 14
info@franks-elektrotechnik.de 
franks-elektrotechnik.de

Frank Fuhrmeister

40 Jahre Siedlerfrauengruppe in der 
Gemeinschaft Wohneigentum Waggum
Die Männer der Siedlergemeinschaft (wie es damals noch hieß) 
trafen sich regelmäßig und die Frauen saßen allein zu Hause. Bis 
Heinz Menge die Frauen auf die Idee brachte sich doch auch zu 

treffen. So wurde 1986 die 
Siedlerfrauengruppe ins 
Leben gerufen. Seitdem 
treffen sich jeden ersten 
Montag im Monat 25 – 30 
Frauen zum geselligen 
Abendessen oder auch zum 
Kaffeenachmittag. Wir 
können klönen, Geschich-
ten und Witze erzählen, ab 
und zu Bingo spielen oder 
auch mal Bilder aus fernen 
Ländern anschauen.
Von Anfang an ist Dagmar 
Wollenweber im Leitungs-
team und somit das Herz 
der Siedlerfrauengruppe. 
Für 40 Jahre ehrenamt
liches Engagement wurde 

sie bei der Jubiläumsfeier von unseren Ehrengästen, Frau Ahrens 
vom Kreisverband Braunschweig und von dem gesamten Vorstand 
der Gemeinschaft Wohneigentum Waggum, mit Blumen, Urkun-
de und einem Flachgeschenk geehrt. Auch die Frauengruppe hatte 

Das Leitungsteam (v.l.n.r.): Sabine Siemens, 
Dagmar Wollenweber, Marion Pentsch, 
Rita Köhler.

Begrüßung (v.l.n.r.): Frau Ahrens (KV BS), Dagmar Wollenweber, Sabine 
Ohlendorf, Helmut Heinsch, Jörg Köhns und Michael Buchholtz.

Das Buffet

Gemeinschaft
Wohneigentum Waggum
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gesammelt und einen wunderschönen Blumenkorb überreicht. 
Auch für Dagmars Mitstreiterinnen, Rita Köhler, Sabine Sie-
mens und mir, Marion Pentsch, gab es Blumen.
Dann wurde das reichhaltige Buffet von der Fleischerei Neu-
bauer eröffnet.
Nach den vielen herzhaften Leckereien gab es vier verschie-
dene Nachspeisen. Eine leckerer als die Andere.

Nachdem alle pappsatt 
waren, hat die Line-
Dance-Gruppe vom SV 
GW Waggum für uns 
getanzt. Die Musik zum 
Tanz hat viele zum Mit-
singen und Summen 
verleitet. Nochmals vie-
len Dank dafür.
Für 40 Jahre Zugehörig-
keit zur Siedlerfrauen-
gruppe wurden Brigitte 
Hoffmann, Loni Kecker 
und natürlich Dagmar, 
als Frauen der ersten 

Stunde, geehrt. Danach hat Dagmar Wollenweber den Staf-
felstab (die Verantwortung) an mich weitergegeben. Sie möch-
te weiter aus der zweiten Reihe mitwirken. Ich hoffe das Alle 
mit dieser Entscheidung zufrieden sind und die Siedlerfrauen 
auch weiterhin gerne zu unseren Montagstreffen kommen. 
Vielleicht gesellen sich ja auch mal ein paar jüngere Frauen 
zu uns, wir würden uns freuen.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns einmal öffentlich bei 

Dörte Pradella bedan-
ken. Sie hat im ev.-luth. 
Gemeindezentrum im-
mer ein offenes Ohr und 
eine helfende Hand für 
uns.
Es war eine sehr schöne 
und harmonische Jubi-
läumsfeier und wir hof-
fen das wir uns in zehn 
Jahren alle wieder zum 
Feiern treffen.

Fotos: Heinz Georg Pentsch 
Text Marion Pentsch

Loni Kecker

Brigitte Hoffmann

Line-Dance-Gruppe, SV GW Waggum

Anfertigung von individuellen
Rezepturen

Anmessen von
Kompressionsstrümpfen

Verleih von Babywaagen und
Milchpumpen 

Schnell & Digital
Per App papierlos 
Einlösen & Abholen
Einlösen & Liefern 

Betreuung bei Bluthochdruck:
Sie nehmen Blutdrucksenker
aufgrund eines ärztlich
diagnostizierten Bluthochdrucks
ein? 

UNSERE LEISTUNGEN:

Beratung bei Polymedikation:
Sie nehmen mindestens fünf
Arzneimittel in Dauertherapie?

Bienroder Str. 19 · 38110 Braunschweig- Waggum
Telefon: 05307 5150 · Telefax: 05307 8492

info@apotheke-am-flugplatz.de
www.apotheke-am-flugplatz.de

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8:30- 18:30 Uhr · Sa. 8:30- 13:00 Uhr 

Üben der Inhalationstechnik:
Sie erhalten Medikamente zum
Inhalieren aufgrund einer
Atemwegserkrankung?

Bestellannahme:
Telefon, Fax 
Internet 
E-Mail 
vor Ort 
 Jetzt NEU in unserer eigenen App !!

Botendienst im Einzugsgebiet

Direkt hier
herunterladen:

Apotheke am Flugplatz

genaue Anleitung in der
Apotheke erhältlich  
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Liebe Seniorinnen und Senioren,Liebe Seniorinnen und Senioren,
am 13. Mai findet 
unser nächster Kaf-
feenachmittag statt. 
Wir brauchen drin-
gend eine Hilfe für 
die Küche! Kaffee 
kochen, Geschirrspü-
ler ein- und ausräu-
men und Gläser spü-
len. Wer Lust hat sich 
einmal im Monat das 
Taschengeld aufzu-
bessern sollte sich so 
schnell wie möglich 
bei Rolf Sander (Te-
lefon 94 08 55) melden.
Die Sitzgymnastikgruppe des Seniorenkreises hat vor Ostern ein 
Frühstück organisiert. Es gab Osterbrot mit selbstgemachter 
Konfitüre, Brötchen mit Schinken und Käse und reichlich bunte 
Eier. Alle hatten viel Spaß in der fröhlichen Runde. Ein Danke-
schön an alle f leißigen Helferinnen. 

Was beginnt nach Ostern? Die Spargelzeit!Was beginnt nach Ostern? Die Spargelzeit!
Wir wollen am 27. Mai eine Fahrt ins Blaue mit Spargelessen ma-
chen. Alle die sich angemeldet und noch nicht bezahlt haben, bit-
ten wir am 13. Mai die Geldbörse nicht zu vergessen. Auch die 
Anzahlung für die Fahrt im September von 150,– Euro ist fällig. 
Es stehen leider keine 20 Einzelzimmer zur Verfügung. Bitte über-
denkt noch einmal mit wem ihr ein Zimmer teilen könnt.
Das Leitungsteam des Seniorenkreises wünscht allen Lesern 
und Leserinnen des Waggumer Echo ein sonniges Pfingstfest!

Hier alle Termine für den Monat Mai 2026:Hier alle Termine für den Monat Mai 2026:

Mo.	 04.05.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 05.05.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 05.05.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 05.05.	 19:00 Uhr	 Männerchor

Mo.	 11.05.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 12.05.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 12.05.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 12.05.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Mi.	 13.05.	 15:00 Uhr	 Kaffeenachmittag mit Bingo

Mo.	 18.05.	 14:00 Uhr	 Skatgruppe
Di.	 19.05.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 19.05.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 19.05.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Mi.	 20.05.	 19:00 Uhr	 Klönmänner
Do.	 21.05.	 14:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe

Di.	 26.05.	 10:00 Uhr	 Sitzgymnastik
Di.	 26.05.	 14:00 Uhr	 Rommégruppe
Di.	 26.05.	 19:00 Uhr	 Männerchor
Mi.	 27.05.	 10:00 Uhr	 Fahrt ins Blaue

Text und Foto: Marion Pentsch

Seniorenkreis Waggum

BAD-essenz
beraten-planen-gestalten-bauen

PERPER GmbH - Sanitär-Heizung -
Meisterbetrieb

• 3D Badezimmerplanung, 

• Unterstützung bei der 

Objektauswahl 

• Vermittlung der Gewerke

• Neubau, Sanierung, 

Barrierereduzierung

Perper-GmbH, Berliner Heerstrasse 59, 38104 Braunschweig
Terminvereinbarung: Katrin Quint        0151 1523 1588

Mail: buero@perper-gmbh.de; www.perper-gmbh.de

N E U E S   B A D ?
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Einsätze:Einsätze:
Am Nachmittag des 6. März wurde unsere Ortsfeuerwehr zu 
einem Vegetationsbrand nach Bevenrode alarmiert. Hier 
wurde eine sichtbare Rauchentwicklung auf den Feldern zwi-
schen Bevenrode, Grassel und Hondelage sichtbar. Zusam-
men mit der Berufsfeuerwehr sowie den Feuerwehren aus 
Bevenrode und Hondelage haben wir die Einsatzstelle ange-
fahren. Aufgrund der nicht genau bekannten Anfahrt teilten 
wir uns auf. Schlussendlich konnten die Feuerwehren Honde-
lage und Bevenrode die Brandbekämpfung übernehmen und 
wir konnten ohne Arbeitseinsatz wieder einrücken.
Ein Einsatz anderer Natur erwartete uns am Montagabend, 
9. März. Auf dem Weg zum Jugendfeuerwehrdienst erkannte 
ein Jugendbetreuer einen Wasserrohrbruch in der Straße 
Erdkamp. Kurzerhand wurde nach Rücksprache mit der 
Leitstelle unser MTW zur Absicherung eingesetzt. Da sich 
das Wasser überirdisch den Weg in einen Keller gesucht hat, 
wurde ebenfalls unser Löschfahrzeug eingesetzt, um den 
Keller wieder trocken zu legen.
Am 24. März wurde die Ortsfeuerwehr gegen 21:30 Uhr zu ei-
nem kleinen Vegetationsbrand in die Straße Am Flughafen 
alarmiert. Doch als wir gerade ausrücken wollten, bekamen wir 
die Rückinformation von der Leitstelle, dass bereits die Flugha-
fenfeuerwehr den Brand abgelöscht hätte. Somit wurden wir 

nicht mehr be-
nötigt und blie-
ben im Feuer-
wehrgerätehaus.
Auch am Mitt-
woch des 15. 
April 2026 ge-
gen 11:30 Uhr 
wurde unsere 
Feuerwehr zu 
einem Wasser-

rohrbruch in die Straße Breitenhop alarmiert. Hier lief über 
die Kanalisation das Wasser in Richtung des Kranichplatzes. 
Da aber auf dem Alten Stadtweg bereits der Wasserverband 
tätig war, wurde hier sofort durch den Wasserverband die 
Leitung abgeschiebert und die Reparatur konnte eingeleitet 
werden. Wir waren somit nicht mehr von Nöten.

Osterfeuerkörbe Rund um die Kirche:Osterfeuerkörbe Rund um die Kirche:
Am Ostersonntag ab 18:00 Uhr hatte die Freiwillige Feuer-
wehr Waggum wieder zum Osterfeuerchen an der Waggu-
mer Kirche geladen. Von der Jugendfeuerwehr wurde Stock-
brot angeboten und von den Mitglieder der Einsatzabteilung 
wurden Bratwürste, Pommes und Putenfleischbrötchen so-
wie kalte Getränke angeboten. Das nun zweite Osterfeuer-
chen ist von den Waggumer Bürgern wieder sehr gut ange-
nommen wurden und wir möchten uns für das zahlreiche 
Erscheinen herzlich bedanken. Uns wurden viele lobende 
Worte entgegengebracht, dass dieser Osterbrauch in Wag-
gum wieder Einzug gefunden hat.

Dienstgeschehen:Dienstgeschehen:
Durch eine stadtweite Umstellung der Atemschutzgeräte auf 
einen anderen Hersteller haben sich Anfang März alle Ka-
meraden mit Atemschutzausbildung im Feuerwehrhaus ge-
troffen. Hier stellte unser Gerätebeauftragte Adrian die we-
sentlichen Änderungen und Besonderheiten vor. Nach 
erfolgter Einweisung konnte durch die Technik der Berufs-
feuerwehr auch kurzfristig die Umstellung erfolgen.

Meet and Greet der Ortsfeuerwehr Waggum bei Meet and Greet der Ortsfeuerwehr Waggum bei 
EDEKA Popko:EDEKA Popko:
Am Samstag, den 20. April von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
präsentierte sich die Ortsfeuerwehr Waggum mit dem Lösch-
gruppenfahrzeug anlässlich der Jubiläumstage von EDEKA 
Popko auf dem Parkplatz. Wir konnten den interessierten Be-
sucher unser Löschgruppenfahrzeug und die Ausstattung ge-
nauer vorstellen. Auch das eine oder andere aufklärende Ge-
spräch wurde geführt und die Kinder konnten den 
Mannschaftsraum des Fahrzeuges erkunden. Weiter sorgten 
wir mit einer gegrillten Bratwurst für das leibliche Wohl.

Marcus Stahr

Ortsfeuerwehr Waggum

Fahrzeugtechnik Bevenrode
Inhaber: Dirk Peukert KFZ-Meisterbetrieb
  Reparaturen aller Art – alle Fabrikate

 HU/AU Abnahme   Autoglasmontage 
 Inspektions-Service   Reifendienst
 Klimaanlagen-Service   Achsvermessung
 KFZ-Elektrik/-Elektronik   Unfallinstandsetzung

Grasseler Straße 78a, 38110 BS-Bevenrode, Tel. 05307 5959, Öffnungszeiten: Mo-Do 7:30-16:30 Uhr, Fr 7:30-13:30 Uhr

Bärenstark!!

Nach 30 Jahren Selbstständigkeit schließe ich meine Werkstatt zum 30.06.2026 und gehe in 
den wohlverdienten Ruhestand.
Vielen Dank an meine Kunden für Ihr Vertrauen und alles Gute für die Zukunft.

Ihr KfZ-Meister
Dirk Peukert

HU/AU Abnahme
Inspektions-Service
Klimaanlagen-Service
KFZ-Elektrik/-Elektronik

Bärenstark!!

Fahrzeugtechnik Bevenrode
Inhaber: Dirk Peukert

Preiswert!

KFZ-Meisterbetrieb
Reparaturen aller Art - alle Fabrikate

Öffnungszeiten:  Mo-Do 7:30-16:30 Uhr,  Fr 7:30-13:30 UhrGrasseler Straße 78a    38110 BS-Bevenrode    Tel. 05307 5959

Fachgerecht!Autoglasmontage
Reifendienst
Achsvermessung
Unfallinstandsetzung
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Bienrode in Öl (und Kohle)
Die Schunteraue und das „dörfliche“ Bienrode als Die Schunteraue und das „dörfliche“ Bienrode als 
beliebtes Motivbeliebtes Motiv
Mit dem milden Wetter im Mai wächst wieder die Lust auf 
Spaziergänge und Radtouren durch die Natur. In Bienrode 
lädt vor allem der Weg durch die Schunteraue als kulturge-
schichtlicher Pfad und Aussichtspunkt dazu ein. Kulturge-
schichtlich, weil die ehemalige Kreisstraße nach Rühme durch 
den Autobahnbau ab 1934 durchtrennt wurde und dadurch 
eine mehr als 100 Jahre alte Straßensituation praktisch konser-
viert wurde. Es gibt nur wenige solcher schmalen Straßenab-
schnitte in Braunschweig mit einem alleenartigen Damm, 
Pflastersteinbelag, einer Randsteinbegrenzung (die meist von 
Gras überdeckt ist) und zwei historischen Brücken. Reizvoll ist 
zudem der Eindruck von einer Straße als künstlichem Tiefbau-
werk, wenn es von der Natur zurückerobert wird.
Andererseits ist es die „schöne Seite von Bienrode“, wie Hei-
matstuben-Mitglied Patrick Wania sie beim jüngsten Vereins-
treffen kurz und bündig beschrieb. Denn durch die Renatu-
rierung der Schunteraue, die vor mehr als 20 Jahren begann, 
hat sich eine vielfältige Flora und Fauna entlang des künstlich 
wieder hergestellten mäandernden Flussverlaufes entwickelt. 

Zugleich ergibt 
sich von der ehe-
maligen Kreis-
straße die Pers-
pektive auf ein 
„dörfliches Bien-
rode“: mit Schun-
terwiesen und 
Schilf, wo sich 
Rehe und Grau-
reiher begegnen. 
Im Zentrum dieses 
Blicks liegt die 
Schunterterrasse 
mit der Bienroder 
Kirche, der Rück-
seite des ehemali-
gen Hintzeschen 
Hof und die Bien-
roder Mühle. In-
des muss das geis-
tige Auge die 
Betonbrücken und 
Lärmschutzwän-
de der umgehen-
den Autobahn-
Bauten der A2 
und A391 ausblen-
den, um dieses 
Bild zu genießen.
Diese Aussicht hat 
auch Künstler 
und Fotografen 

immer wieder angelockt. So hielt im Jahr 1949 der Kunsthis-
toriker und Zeichner Wolfgang Scheff ler dieses Motiv fest. Er 
zeichnete mit dem Kohlenstift eine ländliche, scheinbar un-
berührte Dorfansicht. 1949 besuchte er mehrere Dörfer in 
der Umgebung von Braunschweig und fertigte insgesamt 68 
Kohlezeichnungen an, von Abbenrode bis Melverode. 
Scheff ler kehrte 1947 aus der Kriegsgefangenschaft in seine 
zerstörte Heimatstadt zurück. Vielleicht suchte er angesichts 
der verheerenden Kriegsschäden in Braunschweig auf dem 
Lande nach scheinbar unberührten dörflichen Landschafts-
motiven. In Bienrode wurde er in den Schunterauen fündig, 
wo er Wiesen, Schilf, Zaunpfähle, Bäume und die Kirche und 
den Hof von Heinrich Hintze mit der damaligen Hausnum-
mer 1 festhielt. Auf der anderen Seite Bienrodes hätte ihn die 
trostlose Brache erwartet, die nach der Demontage der Lut-
herwerke zurückblieb. Indes war auch das Schunter-Idyll 
nicht frei von den Kriegsschäden: die Fenster der Kirche blie-
ben nach den heftigen Luftangriffen von 1944 auf viele Jahre 
zerstört, wie Zeitzeuge Jürgen Kahlfeldt sich erinnert.
Auch der Braunschweiger Maler Werner Suchatzky suchte die-
ses Motiv. Im Bienroder Pfarrbüro hängt ein Ölbild, das eine 
ländliche Szene entlang der Schunter einfängt mit Kühen und 
der sich im Schunter spiegelnden Kirche. Ein zweites Ölbild im 
Privatbesitz, das möglicherweise Suchatzky gemalt hat, zeigt 
eine herbstliche Landschaft mit kahlen Bäumen. In beiden Bil-
dern ist die ehemalige „Schulbaracke“ zu erkennen, die für den 
Bau des Gemeinschaftshauses abgerissen wurde. Rechts von der 
Kirche ist im Hintergrund die Scheune von Ackermann Cordes 
Nr. 8 zu erkennen, die im Zuge der Straßenverbreiterung wei-
chen musste. Suchatzky hat nach dem Kriege auch das Altar-
bild, heute in der Heimatstube, restauriert. Auch Fotografen 
konnten sich dem Reiz dieses beliebten Motives nicht entziehen: 
1957 lichtete der Fotograf des Landkreises Braunschweig, Willi 
Birker, das Schunter-Ufer für den „Heimatboten des Landkrei-
ses Braunschweig“ ab. Darin bildet die Kirche den idyllischen 
Motiv-Hintergrund, während im Vordergrund Gänse durch 
den grünen Garten des Hintze-Hofes watscheln. Und natürlich 
gehörte die dörfliche Schunter-Partie zu den fotografischen An-
sichten, die diverse historische Postkarten aus Bienrode zieren.

  Uwe Day

Heimatstube Bienrode

Im Oktober 1949 hielt der Kunsthistoriker 
Wolfgang Scheffler die Schunteraue in einer 
Kohlezeichnung fest. Zu erkennen sind die im Krieg 
zerstörten Fenster an der Ostseite der Kirche.  
Quelle: Stadtarchiv Braunschweig

Dieses Ölbild im Privatbesitz wurde womöglich auch von Werner Suchatzky 
gemalt. Es zeigt die herbe Schönheit der Schunterlandschaft im Spätherbst.

Im Bienroder Pfarrbüro hängt ein Ölbild des Malers 
Werner Suchatzky, das von den herbstlichen Farben 
lebt und in dem die Bienroder Kirche als Mittelpunkt 
der ländlichen Szene steht.
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Seniorenkreis Bienrode

Veranstaltungen im Mai 2026
Mo	 04.05.	 17:30 Uhr	 Übungsabend der Tanzgruppe
Do	 07.05.	 14:30 Uhr	 Nachmittagstreff, Spiele, Skat
Do	 07.05.	 14:30 Uhr	 Internet-Treff
Mo	 11.05.	 15:00 Uhr	 Beckenboden und Atemgymnastik
Mo	 11.05.	 17:30 Uhr	 Übungsabend der Tanzgruppe
Mo	 18.05.	 15:00 Uhr	 Beckenboden und Atemgymnastik
Mo	 18.05.	 17:30 Uhr	 Übungsabend der Tanzgruppe
Do	 21.05.	 14:30 Uhr	 Nachmittagstreff, Spiele, Skat
Do	 21.05.	 14:30 Uhr	 Internet-Treff
Do	 28.05.	 14:30 Uhr	 Nachmittagstreff, Spiele, Skat
Do	 28.05.	 14:30 Uhr	 Internet-Treff

Werner Hoppe

Liebe Mitglieder des Seniorenkreises Bienrode.Liebe Mitglieder des Seniorenkreises Bienrode.
Am 15. April haben wir gemeinsam den Winter mit einem Früh-
lingsfest vertrieben. Nun steht das Spargelessen vor der Tür. 
Es wird am 17. Juni stattfinden. Wenn der Spargel in diesem 
Jahr zu teuer sein sollte, werden wir auf ein anderes Gemüse 
zum Schnitzel ausweichen müssen. Das Essen soll ja für Jedem 
bezahlbar sein. Wenn das so sein sollte, hoffe ich trotzdem auf 
eine rege Beteiligung.

Sonja Schrader

 

Saisonendspurt im FußballSaisonendspurt im Fußball
Bekanntlich endet ja im Mai die jeweilige Saison im Fußball. 
Alle Mannschaften kämpfen noch um ihre gesteckten Ziele. 
Dazu wünschen wir allen Mannschaften viel Erfolg. 

Skatmeisterschaft des VfLSkatmeisterschaft des VfL
Die Skatabteilung des VfL hat inzwischen ein weiteres Großtur-
nier zur Ermittlung des Jahresmeisters 2026 durchgeführt. Ver-
anstalter war diesmal Sportkamerad Hans-Jürgen Dörries. Es 
gab wieder packende Spiele. Es siegte wieder einmal Thomas 
Buhmann. Den 2. Platz belegte sensationell Sportkamerad Ralf 
Niemann. Unter lang anhaltendem Beifall seiner Mitspieler 
nahm Ralle den Preis für seine tolle Leistung entgegen. Den 
3. Platz belegte diesmal Hans-Jürgen Dörries. 

Alexander Voigt – 40Alexander Voigt – 40
Unsere ehrenwerte Tischtennisabteilung meldet einen runden 
Geburtstag. Am 30. April feierte Alexander Voigt seinen 40., 
wir gratulieren nachträglich ganz herzlich und wünschen ihm 
weiterhin alles Gute. Seit vielen Jahren ist er Stammspieler unse-
rer 2. Herrenmannschaft und überzeugt durch seinen hervorra-
genden Einsatz. Auch in der 1. Mannschaft wurde er schon 
mehrmals eingesetzt. Danke auch für die lange Vereinstreue. 

Reinhard Meitzner

Nachrichten des
VfL Bienrode 1930 e. V.

Kleinanzeige
�
Familienvater sucht Wohnung ab Baujahr 1950 
zur Altersvorsorge. Auch renovierungsbedürftig. Un-
komplizierte Abwicklung. 

Tel.: 0531 18 05 61 27

Kleinanzeige
�
EINFAMILIENHAUS in WAGGUM zu ver-
mieten

4 Zimmer, Küche, Duschbad, Gäste-WC, Garten 
und Terrasse, Keller, PKW-Einstellplatz. 114 Quad-
ratmeter Wohnfläche. Monatliche Kaltmiete: 1083,– 
Euro plus monatliche Nebenkosten ca. 130,– Euro. 
Gas, Wasser und Strom ist mit dem Versorger selbst 
abzuschließen.

Bei Interesse bitte unter 05307 77 07 melden.
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Bericht zur JHV des JFV Kickers Braun-
schweig e. V. vom 2. März 2026
Die diesjährige Versammlung ohne Vorstandswahlen hat im 
Sportheim Bienrode stattgefunden. 
Es waren 16 Stimmberechtigte Mitglieder anwesend und sie-
ben Gäste, darunter die Bezirksbürgermeisterin Sonja Ler-
che vom Bezirksrat 112, worüber wir uns sehr gefreut haben.

  

JFV Kickers Braunschweig e. V.

Tischlerei

Bau- und Möbeltischlerei - Reparaturen

Tel. 05307-204397 --- Fax 05307-204398
Sandkamp 35 ---- 38110 Braunschweig

info@scholz-tischlerei.de---www.scholz-tischlerei.de

Clemens Scholz
Meisterbetrieb

Hier kommen nun einige Informationen:.Hier kommen nun einige Informationen:.
Auch in 2025 konnten wir uns herzlich bedanken bei unseren 
Sponsoren und Unterstützenden. 
Viele Eltern und Familienangehörige unterstützen uns bei 
der Abgabe von Kaffee und Kuchen gegen eine Spende bei 
Spielen und Turnieren. Besonders gefreut haben wir uns über 
zwei Trikotsätze und Bälle, die uns über Herrn Marschke 
von der Stiftung Kleiderversorgung zu Teil worden sowie 
über einen Zuschuss für Ausrüstungen in Höhe von 2.000,– 
Euro des Bezirksrats 111. Solche Spenden ermöglichen einen 
guten Ausrüstungsstand des Vereins, was uns als Jugendfuß-
ballverein auch attraktiv macht. 
Zu danken haben wir aber auch unseren vielen Trainer*innen 
und Betreuer*innen für ihre umfängliche Arbeit und Unterstüt-
zung für eine Aufwandsentschädigung im Jahr, die etliche Fuß-
ballvereine in der Region im Monat zahlen. 
Dennoch versuchen wir stets weitere Unterstützende für Trai-
ning und Betreuung zu finden.

Was war auch noch gut in 2025:Was war auch noch gut in 2025:
1.	 Die A-und B-Jugend hat unter der Leitung von Linas 

Helmdach einen neuen Trainerstab.
2.	 Unter Anregung der Bienroder Fußballabteilung wurde 

eine berufsfördernde Initiative ins Leben gerufen für die 
A-B-Jugend.

3.	 Das Thema Sexualisierte Gewalt u. a. in Sportvereinen 
wurde mit Unterstützung des Waggumer Sportwarts, 
Frank Beier, in einem Trainertreffen thematisiert und al-
len Beteiligten im Verein per Mail zur Kenntnis gebracht 
und eine Bestandsaufnahme eingeleitet.

4.	 In Waggum wurde ein weiterer kleiner Materialcontainer 
aufgestellt.

5.	 Unsere Zeugwartin, Patricia Priemer, hat in mühevoller 
Arbeit nach dem Saisonende Trikotsätze eingesammelt 
und gesichtet, Ausrüstungen nach Abfrage nachbestellt, 
Container aufgeräumt und vieles mehr. Dafür gebührt ihr 
unser besonderer Dank.

6.	 Wir haben ein neues Trikotdesign kreiert und vorgestellt, 
dass auf viel Zustimmung gestoßen ist.

7.	 Die Gemeinnützigkeit der Kickers wurde für weitere drei 
Jahre bescheinigt.

In unserem Leitungsgremium hat es einen Wechsel in der Ko-
ordination der jüngsten Teams gegeben. 
Jan Piesch hat nach vielen Jahren die Verantwortung auf Sab-
rina Siemens übertragen. 
Wir danken Jan auch an dieser Stelle für seine erfolgreiche 
Arbeit und Zusammenarbeit mit uns und wünschen Sabrina 
viel Kraft und Erfolg für ihre Aufgabe.
Siegfried Schley unterstützt uns seit dieser Saison in der An-
setzung der Spiele und mit seiner Erfahrung auch in unserem 
Leitungsgremium, dass sich etwa neun bis zehn Mal im Jahr 
trifft.
Zum Abschluss der Saison planen wir ein Sommerfest für alle 
Ehrenamtliche und Unterstützer, dass von der Landesregie-
rung finanziell unterstützt wird.

Horst Paliga,  
Vorsitzender des  

JFV Kickers Braunschweig e. V.

Telefon: 0 53 04/93 23 60 • Fax:  0 53 04/93 23 59

Im Oberdorf 11 • 38527 Meine/Abbesbüttel

info@hollandbauelemente.de www.hollandbauelemente.de

Fenster • Rollläden • Haustüren • Wintergärten

NEU - jetzt mit Ausstellung
Besuchen Sie unsere neuen  

Räumlichkeiten – Im Oberdorf 11 !

Metallbau · Sonnenschutz · Insektenschutz

Telefon: 0 53 04/93 23 60 • Fax:  0 53 04/93 23 59
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Schlosserei & Metallbau

Besuchen Sie unsere Ausstellung im Oberdorf 11!

Telefon: 0 53 04/93 23 60 • Fax:  0 53 04/93 23 59
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Mitglied im

Gewerbeverein

Meine

M

G
V

Fenstertausch mit WAREMA Sonnenschutz   

Jetzt energetisch sanieren Der SonnenLichtManager
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Spurwechsel auf der Autobahn
Heute möchte ich eine Entscheidung des OLG Schleswig (7 U 
106/25) zum besten geben, die eine Verkehrssituation zum 
Gegenstand hat, die jedem aktiven Verkehrsteilnehmer be-
kannt sein dürfte.
Gegenstand ist folgender Sachverhalt: Der Kläger – Eigentü-
mer eines Sattelzuges, gesteuert vom Zeugen Z – hat die Be-
klagte verklagt mit der Begründung, dass sie ihrerseits einen 
Fahrspurwechsel von der linken Fahrspur einer dreispurigen 
Autobahn auf die mittlere Fahrspur vorgenommen hat, ob-
wohl der Zeuge Z aufgrund stockenden Verkehrs auf der 
rechten Fahrspur zuvor bereits seinerseits auf die mittlere 
Fahrspur gewechselt hatte. Der Zeuge Z hatte hierzu erklärt, 
dass er zwar „nach hinten“ geguckt habe und dort gesehen 
habe, dass die mittlere Fahrspur frei gewesen sei. Dabei habe 
er in den linken Außenspiegel geguckt. Ein Innenspiegel sei 
nicht vorhanden gewesen. Weder behauptete er aber eine 
zweite Rückschau noch einen Schulterblick. Auf einen mögli-
chen Spurwechsel des Pkws der Beklagten angesprochen, 
meinte er gegenüber dem Gericht, dass dies „gut sein könne“. 
Es sei zu dem Zeitpunkt dunkel gewesen.
Die Beklagte hingegen schilderte, dass sie durchgehend auf 
der mittleren Spur gefahren sei und der Lkw von der rechten 
auf die mittlere Fahrspur gewechselt sei, als sie sich bereits 
parallel zum Lkw befunden habe.

Das Oberlandesgericht hat im Rahmen der eingelegten Be-
rufung deutlich gemacht, dass es aufgrund der eigenen An-
gaben des Zeugen S es nicht für erwiesen erachtet, dass tat-
sächlich die Beklagte ihrerseits einen Spurwechsel 
vorgenommen habe. Fest steht hingegen, dass nach eigenem 
Vortrag des Klägers der Zeuge Z zuvor seinerseits einen Spur-
wechsel durchgeführt hat. Damit 
spricht der sogenannte Anscheins-
beweis für ein Verschulden gegen 
den Zeugen (den sich der Kläger 
zurechnen lassen muss) als der die 
Fahrspur Wechselnder. Der Klä-
ger seinerseits hat durch seinen 
Vortrag nicht diesen Anscheinsbe-
weis im Sinne der Rechtsprechung 
erschüttert. Denn, worauf das 
OLG hinweist, kommt ohne weite-
res in Betracht, dass nach den Aus-
führungen des Zeugen Z dieser 
den Pkw der Beklagten, der sich 
bereits auf der mittleren Fahrspur 
befunden hat, übersehen haben 
kann.

Spurwechsel gehören – erst recht 
auf der Autobahn – zu den gefah-
renträchtigsten Manövern im Stra-
ßenverkehr. Zutreffend hat daher 
die Rechtsprechung bereits vor 
vielen Jahrzehnten das Instrument 

des sogenannten „Anscheinsbeweises“ eingeführt, das – ähn-
lich dem untechnischen Grundsatz „der Auffahrende hat 
Schuld“ – dem Spurwechsler das Verschulden an dem Unfall 
anlastet, es sei denn, dass dieser diesen Anscheinsbeweis 
durch die Darlegung und Beweis von Tatsachen erschüttert, 
aus denen sich die ernsthafte Möglichkeit eines atypischen 
Geschehensablaufs ergibt.

Philipp von Schrenck
Rechtsanwalt, Fachanwalt für Versicherungsrecht

§ Wenn's Recht ist ...

         Liebe Leserinnen und Leser, neue und alte Café-Besucher,

         es ist wieder soweit und das Café im Pfarrhaus Bevenrode öffnet seine Türen.
        Ab 14.30 Uhr freuen wir uns auf Ihren Besuch.
         

         Unsere nächsten Termine sind   
        

         09 März   2025      incl. Filmvorführung durch Heiner Waßmuß
„ 750er und 775er Jahresfeiern Bevenrode“

        06. April   2025
       

        Ihr Café im Pfarrhaus-Team

Café im Pfarrhaus

Liebe Café im Pfarrhaus-Besucher,

Es wird Frühling und wir freuen uns Sie wieder bei uns 
begrüßen zu können und laden ein mit Ihnen einen schönen 

Nachmittag mit Kaffee und Kuchen zu verbringen.

Sollte das Wetter mitspielen gerne auch bei uns im Pfarrgar-
ten.

Unsere nächsten Termine sind

Sonntag, 7. Juni 2026 ab 14:30 Uhr
Sonntag, 5. Juli 2026 ab 14:30 Uhr

Im Mai kann leider kein Café stattfinden

Ihr Café im Pfarrhaus-Team
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Maximilian

POHLER
WWW.OB-BS.DE

Für Braunschweigs Zukunft.
Sichere Arbeit. Sichere Stadtteile. Sicherer Kurs.

Ich bin Braunschweiger, 
Familienvater, Volljurist 
bei der Polizei und Rats-
herr. 

Als Oberbürgermeister- 
Kandidat will ich 
 Verantwortung für 
meine Heimatstadt 
 übernehmen.

Meine Schwerpunkte finden Sie hier:
V.i.S.d.P.: CDU KV Braunschweig · Gieselerwall 2 · 38100 Braunschweig

POLITISCHE ANZEIGE

Fußballkinder des Jahrgangs 2022 gesucht
Liebe Eltern, im Fußball läuft der Saisonendspurt und hinter 
den Kulissen wird bereits f leißig die neue Saison ab August 2026 
geplant. Auf der Homepage der Kickers ist nun das Anmelde-
verfahren des Jahrgangs 2022 für den Fußballkindergarten (Fu-
KiGa) geöffnet. Interessierte Kinder können über den Menü-
punkt „Anfrage neuer Spieler“ eine Anfrage hinterlegen oder 
den QR-Code scannen.
Im Reiter „Mannschaften – Fußballkindergarten“ findet ihr üb-
rigens auch ein Konzept, wie wir die kleinsten an den Fußball 
heranführen möchten. Neben Kindern werden auch Trainer für 
diesen Jahrgang gesucht, denn ohne Trainer/Betreuer kann kei-
ne Mannschaft existieren: In den letzten fünf Jahren sind mehr 
als 20 Eltern als Trainer und Betreuer im Kinderfußball einge-
stiegen. Wie die Kinder, werden auch angehende Trainer und 
Betreuer bei den Kickers größtmöglich unterstützt. Der Erfah-
rungsaustausch und Wissenstransfer zwischen den Kinder
trainern findet statt und die ersten Einheiten im Kinderfußball 
werden auch von erfahrenen Trainern begleitet, bevor dann ein 
Team aus engagierten Eltern nach und nach übernimmt. Kin-
der, deren Eltern sich für ein Engagement melden, werden im 
FuKiGa bevorzugt.
Der FuKiGa findet ab August einmal die Woche für 60 Minu-
ten statt. Trainingsort (Hondelage, Bienrode oder Waggum), 
Wochentag und Uhrzeit richtet sich nach den Belangen der 
Trainer, um das Engagement mit Beruf und Familie bestmög-
lich vereinbaren zu können. Bei Interesse und Fragen könnt ihr 
euch direkt an mich (Frank.Beier@Kickers-BS.de) wenden.
Ich freue mich auf euch!

Frank Beier
– Koordinator Fußballkindergarten –

Hier geht’s direkt zur Anmeldung:Hier geht’s direkt zur Anmeldung:

JFV Kickers Braunschweig e. V.

JFV Kickers Braunschweig e. V.

Kickers Ostertraining mit viel Spaß und 
Überraschungen
In den Osterferien gab es wie die letzten Jahre auch, wieder ein 
Ostertraining. Trainiert wurde an vier Tagen mit insgesamt 
14 Kindern durch unseren Trainer Franky, der durch seinen Co-
Trainer Maxi aus der Jugend super unterstützt wurde. Die 
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14 Kinder des Jahrgangs 2017 bis 2019 kannten sich größtenteils 
bereits vom Trainingsplatz, aus der Schule oder aus dem Kin-
dergarten. Wen man anfangs nicht kannte lernte man schnell 
kennen, denn eine Sportart wie Fußball bringt alle schnell zu-
sammen. 
Im Ostertraining gab es dann neben neuen koordinativen und 
kognitiven Übungen auch viele Spielformen und kleine Wett-
kämpfe. „Die Kids wollen sich natürlich alle im Wettkampf mes-
sen und viel dreht sich um gewinnen und verlieren. Die Heraus-
forderung bestand darin, immer wieder neue Reize zu setzen 
und jedes Kind individuell zu fordern und natürlich auch zu för-
dern. 
Am Ende der Woche waren alle Kinder total glücklich und 
Maxi und mir hat es viel Freude gemacht. Das Jahrgangsüber-
greifende Training ist auch einfach mal eine Abwechslung zum 
Mannschaftstraining. Hier müssen sich ältere und jüngere Kin-
der im Team gemeinsam arrangieren und mit Respekt begeg-
nen. Das hat alles wunderbar geklappt,“ zieht Trainer Frank 
Beier ein positives Fazit. 

Am letzten Tag stand die für das Os-
tercamp obligatorische „Eiersuche“, 
sowie das Finale im Elfmeterschie-
ßen an. Beim Elfmeterschießen zeig-
te sich, dass Alter nicht immer eine 
Rolle spielt: Am Ende hatte Jonas als 
jüngster der Gruppe über alle Tage 
die meisten Punkte erzielt und ver-
dient den ersten Platz geholt. Bei der 
Eiersuche gab es am Ende nur Ge-
winner: Stolz fand jedes Kind sein 
Ostergeschenk bestehend aus Tasse, 

Schweißband, Sammelkarten und einer Kleinigkeit zu Naschen. 
Ein großer Dank gebührt hier dem Hüpfburgverleih „Lion City 
Jump & Fun“ von Florian Schmidt und Kilian Oelker, die einen 
Teil des Ostergeschenkes für die Kinder übernahmen.
Im Sommer wird es wieder ein Camp geben. Sobald ein Termin 
feststeht, wird er über die Mannschaften kommuniziert. Interes-
sierte Jugendfußballer und -fußballerinnen, die als Co-Trainer 
Erfahrungen sammeln und sich im Sommer eine Kleinigkeit 
dazu verdienen möchten, melden sich gerne direkt bei Franky.

Wir wünschen euch einen wunderschönen Mai,
Eure Kickers Kinderfußballer

Glückliche Kinder und Trainer

Jedes Kind erhielt am Ende ein 
Ostergeschenk

Team Ziemann
TZTZ ServicesServices

Dachrinnenreinigung
Fallrohrreinigung

Rohrreinigung
Terrassendach- und  

Balkondachreinigung
Drainagenleitung

Drainagenschachtreinigung

Team Ziemann Services e. K.   
Arndtstraße 3  ·  38118 Braunschweig 

  Telefon 0531 40202740  
E–Mail s.ziemann@tz-services.de

www.tz-services.de

Unsere Rechnungen können im Rahmen des Einkommensteuergesetzes  
(§ 35a EStG / Handwerkerleistung) geltend gemacht werden

GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20151965 – 2015
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Greune
Mineralölhandel GmbH
Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden
www.greune-mineralölhandel.de

Tel. 05307  4530

Wärme hat einen Namen

Heizöl EL schwefelarm
Heizöl Premium schwefelarm
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GreuneGreune
Mineralölhandel GmbH

1965 – 20201965 – 2020
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Wärme hat einen Namen seit 1965

Am Bockelsberg 18 · BS-Wenden

www.greune-mineralölhandel.de

Tel. 05307 45 30
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Herzlichen Dank
sagen wir unserer Familie,

den Verwandten und Freunden 
sowie der Freiwilligen Feuerwehr,

dem Seniorenkreis und der 
Heimatstube Bienrode für die 

zahlreichen Glückwünsche und Geschenke
anlässlich unseres 70. Hochzeitstages.

Elisabeth und  
Ewald Johannes

Bienrode, im April 2026



Trauerbeistand e.V.Trauerbeistand e.V.
Beratungs- und Begegnungsstätte

Vorsorge – Bestattung – Trauerbeistand e. V.

Jens Brink

inkl. Kindertrauergruppe „Patronus“

Lincolnstraße 46 / 47
38112 Braunschweig

Telefon 0531 2506760
info@arbor-bestattungen.de
www.arbor-bestattungen.de

 kontakt@trauerbeistand-ev.de
www.trauerbeistand-ev.de

Vorsorgeordner und Patientenverfügungen sind bei uns kostenloser Service

Herausgeber: EDEKA Popko 
Bienroder Str. 28, 38110 
Braunschweig 

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:

• Die Qualität und Frischekompetenz der EDEKA
• Moderne Frischebedientheken
• Eine breite Angebotsvielfalt & ein umfangreiches Sortiment:
   von Markenprodukten über EDEKA-Eigenmarken, 
   Gut & Günstig-Artikeln bis hin zu regionalen Produkten
• Im Eingangsbereich läd Sie unsere Backstube mit bewerten 
   Schäfer´s Produkten zum Verweilen ein

   Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Popko

Ihr EDEKA-Markt Popko bietet Ihnen:

Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.

Sie fi nden uns in der Bienroder Straße 28, 
38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.38110 Braunschweig-Waggum am Flughafen.

Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, Erleben Sie eine Einkaufsatm
 phäre, 
die zum Wohlfühlen einlädt.die zum Wohlfühlen einlädt.
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Rittergut Ribbesbüttel

NATURNAH & 
WÜRDEVOLL

EIN ORT  
DER RUHE &  

GEBORGENHEIT

Individuelle Bestattungen im Schutze eines 200 Jahre alten Laubwaldes. Ein naturnah gestalteter 
Andachtsplatz, der barrierefrei zu erreichen ist, ermöglicht Ihnen eine würdevolle Trauerfeier. 

Gutsstraße 11 · 38551 Ribbesbüttelruhewald-ribbesbuettel.de · Telefon: 0160 30 39 571
TERMINE FÜR FÜHRUNGEN & INFOS: Inhaber Julius Löbbecke


